
Antrag zur (vollständige) Übernahme der Kosten  
für ein Lasten-E-Fahrrad 
  

Für das Projekt Bewegungssnack on Tour sollen – so Wunsch im StuRa – Gelder bereitgestellt werden für 
Sportanschaffungen. Das hierfür notwendige Lasten-E-Fahrrad mit Kastenaufsatz ist im Budget des 
AK jedoch nicht vorgesehen. Wir denken, dass es sinnvoll wäre, wenn das Lasten-E-Fahrrad sich komplett im 
Eigentum des StuRa befindet.  Sollte im StuRa befürchtet werden, dass bei einer Komplett-Übernahme 
dieser selbst zu leicht das Rad verkaufen könne, empfehlen wir als Bedingung weitere Förderer*innen 
ins Boot zu holen.  

Wir wollen mit diesem Antrag vermeiden, dass die Universität das Rad verkaufen kann und damit für 
mobile Nutzung geförderte Sportanschaffungen ihren Zweck verlieren. Auch kann durch eine 
Alleinige Übernahme der Kosten mögliche Streitigkeiten vermieden werden. Zudem kann dies ein er-
ster Schritt der VS in die Verfügbarmachung von Lasten-E-Fahrrädern sein. 

Das Lastenfahrrad mit wetterfester Box soll dem Projekt Betabalance unter der Maßgabe zur Verfü-
gung gestellt werden, dass diese das Rad sicher unterbringen, regelmäßig warten und für die Bereitstel-
lung des Bewegungssnacks und ähnlicher Sportangebote für Studis verwenden. 

Zitat aus der Mail an den AK Hochschulsport vom 25.06.:  Mit den Fördergeldern der L- Bank kostet uns das 
Lastenfahrrad 7000€.  Falls Ihr uns über die Geräztschaften hinaus bei der Finazierung des  Lastrades unterstützen 
wollt, würden wir uns freuen, wenn Ihr uns  einen Betrag nennt damit wir weitere Beschaffungsanträge stellen kön-
nen. Die Mail des Hochschulsports spricht im angehängten Kostenplan von 10.339,72 Euro , allerdings 1

ohne Förderung durchs Land. Welche konkreten Aufbauten hierbei eingeplant sind, wurde nicht mit-
geteilt. 

Der StuRa möge beschließen, die Kosten für eine informationsreiche Beschriftung (Hinweis auf  StuRa 
(ggf. Fördermöglichkeiten), Hinweis auf  entsprechendes Angebot des Hochschulsport/Betabalance, 
Hinweis ggf. auf  weitere Förderer*innen des Projekts), Kauf  und Bereitstellung (Lieferung usw.), nicht 
aber die Kosten für Unterbringung eines elektronisch unterstützten Lastenfahrrads mit Transportbox 
bereitzustellen. 
Die angestrebte Förderung durchs Land beträgt max. 3000 Euro. Die Gelder können nicht komplett 
dem Topf  für Sportanschaffungen (812.04) fließen. Da noch eine Beschriftung für rund 600 Euro 
notwendig ist und ggf. weitere Kosten entstehen könnten, bitten wir um eine  Förderzusage von 
max. 8500 Euro durch den StuRa, ggf. aus Rücklagen. 

Es wird dringend durch uns gewünscht, dass das Rad langfristig allen Studierenden, mittelfristig je-
doch mindestens den Fachschaften und AKs zur Verfügung gestellt wird. Mit Gesprächen über die 
konkrete Ausgestaltung wird der AK Hochschulsport betraut.

 Ein Preisvergleich ist in jedem Fall notwendig, erfolgt aber sinnvoll erst nach Beschluss. Das Wun1 -
sch-Fahrrad des HSP ist ein Musketier mit Box, vgl.: https://www.radkutsche.de/musketier/ 
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